
 
 
 
 

 

Medienmitteilung 

Chinese Challenges 

Kurswechsel: Die chinesische Wirtschaft vor neuen Herausforderungen  

 
Dienstag, 24. Mai 2016, 19.00 Uhr im Zentrum Paul Klee 
  

Begleitend zur Ausstellung «Chinese Whispers» im 

Kunstmuseum Bern und Zentrum Paul Klee findet 

am 24. Mai der letzte Teil der Gesprächsreihe 

«Chinese Challenges» mit Uli Sigg statt. Der 

Unternehmer, ehemalige Schweizer Botschafter 

und Leihgeber der Ausstellung diskutiert mit 

Danny Zheng und Jixin Dai – zwei hochkarätigen 

chinesischen Wirtschaftsexperten und 

erfolgreichen Managern – über den Wandel und die 

Herausforderungen der chinesischen Wirtschaft. 

 

 

 Uli Sigg © Monika Flückiger 
 

Über eine längere Periode hinweg war die chinesische Wirtschaft ein zentraler Treiber der globalisierten 

Ökonomie. Der Beitrag Chinas zum globalen Wirtschaftswachstum lag 2015 bei über 30 Prozent. Für die 

Schweiz ist China der wichtigste Handelspartner in Asien. Doch die Zeichen verdichten sich, dass der 

enorme Aufschwung nicht mehr in demselben Tempo und mit denselben damit verbundenen Erwartungen 

weiter verlaufen wird. Im ersten Quartal 2016 wuchs die chinesische Wirtschaft mit 6,7 Prozent so langsam 

wie seit 25 Jahren nicht mehr und die sozialen und ökologischen Probleme, des auf Industrie 

ausgerichteten Wirtschaftsmodells, sind beträchtlich. 

 

Vor welchen Herausforderungen stehen die chinesische Führung sowie Wirtschaftsakteure? Wo liegen 

nach wie vor Chinas Stärken und wo ist umgekehrt Skepsis am „Model China“ angebracht?  

Ein Gespräch unter Experten zu einem Thema, das die Welt insgesamt betrifft. 

 

Gäste neben Uli Sigg 

 

Danny Zheng  

Danny Zheng, geboren 1982, ist Vizepräsident Marketing von DJI, dem weltweit grössten Hersteller von zivilen 

Drohnen mit einem Marktanteil von 70% weltweit. DJI, mit Hauptsitz im chinesischen Technologie-Hub Shenzhen, 

war von Anfang an global ausgerichtet, und verkauft seine Produkte heute in über 100 Ländern. Danny Zheng, der 

zuvor als Diplomat tätig war, hat die globale Ausrichtung des erst 2006 gegründeten Unternehmens weiter 

intensiviert und weltweit Niederlassungen gegründet.  
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Jixin Dai 

Dr. Jixin Dai ist der Gründer und Chief Investment Officer von Xin Tian Fund Management Company 

Limited, einer 2013 gegründeten Beratungsfirma für Anlagen und Investitionen. Zuvor war er für Soros Fund 

Management LLC in New York sowie im Soros 'Asian Büro (SFM HK Management Limited) in Hongkong 

tätig. 2008 erhielt er einen EMBA-Abschluss der Stern School of Business in New York. 

 

Moderation: Martin Meyer, NZZ und Schweizerisches Institut für Auslandsforschung (SIAF) 

 

 

Mitveranstalter der Gesprächsreihe:  

Asia Society Switzerland (asiasociety.org/switzerland) 

Schweizerisches Institut für Auslandsforschung (SIAF) 

 

Sponsoren der Ausstellung:  

Credit Suisse 

Die Mobiliar  

Burgergemeinde Bern 

Stiftung GegenwART 

 

 

 

Kontakt  

Maria-Teresa Cano, Abteilungsleiterin Kommunikation und Kunstvermittlung  

MariaTeresa.Cano@kmbzpk.ch, Tel. +41 (0)31 359 01 89 
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